
Europäiscye Rundschau.
Provinz Brandenburg.

Berlin. Frau Anna Schepeler-
Lette, die unermüdliche Förderin aller
Frauenbestrebungen, ist einem Herz-
schlage erlegen. Nachts brach in der

an der S^ralauer-
Augen ihres Geliebten, des Rechtsan-
waltes Maltersdorf, jagte sich in seiner
Wohnung ein Fräulein Rothganger,
24 Jahre alt, eine Kugel in den Kopf,
nachdem sie den Rechtsanwalt vergeb-
lich zur Fortsetzung des Verhältnisses
ausgefordert hatte. Der Hauseigen-
thümer Carl Lemke von hier wurde
beim Radfahren eine Meile hinter
Spandau von einem anderen Radfah-
rer, dem Justizanwärter Emil Plesson
aus Gohliß, über den Hausen gerannt
und so schwer verletzt, daß er bald da-

Charlottenburg. Unter
Mitnahme des gesammten Massenbe-
standes ist der Filial - Kassirer des

deutschen Holzarbeiter - Verbands, der

Tischler Louis Wilhelm von hier ver-

schwunden. Wegen Wechselfälschung
steckbrieflich verfolgt wird 46jäh-

Troitzsch aus Charlottenburg, der sich
vor längerer Zeit seiner Verhaftung
durch die Flucht entzogen hat. Der

eines Stadtverordneten.
Provinz Ostpreußen.

Königsberg. Die Entfefti-
gung ist beabsichtigt. Es besteht die

fiel und ertrank.
Lasken. Der sjährige Beschers-

sohn Emil Beckev spielte aus dem Hofe

Stall der Besiherwittwe Gretke, ging
von dort auf das Wohnhaus des Ge-
ineindevorstehersKlinger und von dort
weiter auf eine Scheune des Besitzers
Bara über. Sämmtliche Gebäude
brannten nieder.

Provinz Wcstvrcnßen.
Dan zig. Eine große Feuer,Z-

Praust, St. Albvecht, Grebin, Gisch-

raus Selbstmord. Ter Lest-

genblick, als er einen Wagen der elek-
trischen Bahn verlassen hatte und über
die Straße schritt, von einem zweitenWagen ersaßt und sofort getödtet.
Wegen Körperverletzung wurde der
Schutzmann Nettling zu drei Monaten
Gefängniß verurtheilt.

Buckow. Auf seiner Besitzung
Buckow in Pommern ist im Alter von
70 Jahren der Rittergutsbesitzer Graf
Edmund von Flemming, der auch Be-
sitzer der Herrschaft Krossen im Kreise
Zeitz war, gestorben.

ein Backhaus nieder.
Proviu; Schleswig-Holstein.

Borstel. Der Lehrer Schleuß
feiert.

Eidelstedt. Als der bejahrte

Jahre alt.,
Kappeln. Im benachbarten Ar-

nis ertrank die 10jährige Tochter des
Das Kind^spiNte

zwei Fuß hatte.
Kiel. Der Matrose BroZzeit ist

sex zwischen Geschütz und Pivot gera-

Materneverstorf seßhafte Graf Holstein
ist im Alter von 72 Jahren gestorben.

Meldorf. Im Dorfe Busen-
wurth, Kirchspiel Meldorf, Siider-
marsch, brannte das Wohngewese des
Malers Busch total nieder. Während
das Mobiliar größtentheils gerettet
wurde, verbrannten sämmtliche Hüh-
ner und zwei Ziegen.

Provinz Schlesien.
Breslau. Verhaftet wurde der

Zahntechniker Flieger unter Verdacht,

sich vergangen haben.
Klein -Oe l s. Das erbliche

Mitglied des Herrenhauses, Gras Jork
Neustadt. Der Rechtsanwalt

Ple ß. Nach einer Mittheilung der

in den Unterleib getödtet worden.
Provinz Polen.

Blomberg. Zur Aufstellung
eines Monumentalbrunnens in unserer
75,000 Mark. Der Vicar Las-

schule eröffnet und in dieser polnischen
Unterricht ertheilt hatte. Da Bicar
Laskowski die Geldstrafe nicht bezah-

Art.-Rcgts. No. 17 wurde die Ret-

zwei leicht verletzt.
Provinz Sachse».

Erfurt. Als am Tage nach der

hende rechte Hand des Jägers.
Saalfeld. Hier wurde der 22

Jahre alte Drahtweber Adolf Schei-

Thäter ist verhaftet.
Salz Wedel. Von dev Plat-

form eines Zuges während der Fahrt
gel aus Ebstorf. Er erlitt schwere
Verletzungen.

Provinz Hannover.
Adenstedt. Dem AvbeiterHein-

todt war.
Allershausen. Der Knabe

Ebeling, 13 Jahre alt, stürzte aus
einer Bodenluke und fiel auf einen da-

B"ü Alten-

Dransfeld. Nachts ist in
Barlissen das Krull'fche Gehöft ein
Raub der Flammen geworden. Die

zum Tkeil gerettet werden konnte, sind
die Maschinen und Geräthe verbrannt.

Göttingen. Die Ehefrau des

Provinz Westfalen.
Bielefe Id. Der Maurer Kei!-

Regiments, Frhr. v. Eichs, Hove

Dortmund. Im Dorfe Over-

Kind erlitt dabei leichte Brandwunden
»üieinprovliq.

Köln. Die Ehefrau Guse auZ
Düsseldorf, die vor drei Wochen ihren

Schlosser Ernst Jacoby, der sich an
einem der Wagen zu schassen gemacht
hatte, todtgefahren. Die Criminal-
polizei verhaftete einen Postschaffner

fälschung im Amte. Mosbach hatte
einen Werthbrief von 1500 Mark er-

Aachen. Hier ist der Rittmeister

sungsversuch gemacht zu haben.
Provinz Hesjeii-Nassan.

Kassel. Nachts wurde der bei
der Kasseler Straßenbahn beschäftigte
Arbeiter Lengemann aus Grifte zwi-

einmal fortgewiesen worden war.
Frankfurt. Der Dachdecker

Joh. Scheid aus Hasselbach stürzte vom
Dache des Hauses Neue Rothhosstraße
23 und fand sofort den Tod. -Der
Colporteur Bode ausßödelheim stürzte

Mitteldeutsche Staaten.
Arnstadt. Der 66jährige Ar-

geschlagen; er ist gestorben.
Bortfeld. Bei einem Gewitter

Mr ein Blitzstrahl in das Wohnhaus

Tod fand der Knecht Mathias An»

ging.^
Großtabarz. Der hiesige

Tod eintrat. Der Berehrer des Mäd-

dreijährigen Bruder retten.
Sachsen.

Dresden. Die hier verstorbene
Wittwe Lederer hat der Stadt 150,000
Mark testamentarisch ausgesetzt. Von

Bautzen. Die bei dem Müller
Lischke in Dienst stehende Wirthschaste-

Buchh o l z. Max Beck rettete ein
drei Jahre altes Mädchen vom Tode
des Ertrinkens.

Großenhain. Die Ledertuch-
Fabrik von Ernst Ferd. Waentiy ist
von einem bedeutenden Brande heimge-

fand das siebenmonatlicheKind des Ar-
beiters Colberg infolge des Berschlu-
ckens eines Saughütchens. Die Groß-

ben durch Erhängen ein Ende.
Schilbach. Durch einen Blitz-

strahl wurde das Robert Schmidt'sche

Verwanden zum Erntefeste weilte,
«räch Feuer aus. In kurzer Zeit wur-
den vier Güter ein Raub der Flam-

Hksscn-Tarmsladt.

besten Wohlseins.
Gießen. Auf der Jagd schoß

Hirschhorn. Jüngst feierte
das Ehepaar Johann Joseph Weber
und Anna Maria, geb. Weinspach, das

Alters der Mann ist 86, die Frau

Bayern.
München. Während der Ma-

növer zogen sich Rittmeister Lentze und
Major Gebsattel, beide vom 2. schwe-
ren Reiterregiment, durch Sturz vom

dakteur des ?Radfahr - Humor", Ist
am Herzschlag gestorben. Im Jahre
1870 erwarb er sich die Tapferkeits-
medaillei später war er Kammersteno-
graph und übernahm schließlich die
Redaktion des ?Radfahr-Humor."
In der Papierfabrik Pasing fand eine
Kesselexplosion statt, bei welcher der
Maurer Josef Brucker aus Böbing
und die Tagelöhner Phil. Suhrer aus
Lepperting, Joh. Rahm aus Neuhaus
sowie Joh. Eppertseder sofort getödtet
wurden. Schwer verletzt wurden die
Tagelöhner Michael Schauer aus
Ausach, und Martin Katzdobler aus
Lindau, sowie der Maurer Georg
Heigl. Mit leichten Verletzungen kain
der Tagelöhner Joses Mühl aus

Ausbach. Trotz einem Vermö-
gen von 50?60,000 M. wurde der im
vorgerückten Alter stehende ledige Mül-

Bayreuth. Gottfried Vlanck,
der zu mehrjähriger Zuchthausstrafe
verurtheilte Kassirer des verkrachten
hiesigen Vorschußvereins, ist im Zucht-
hause Plassenburg einem Rückenmark-

stistung sind 60 Schober Hafer (2400

der Eisenbahngeleise wurden von einem
Zuge erfaßt und sofort getödtet die
Tagelöhnerfrau Mertl mit ihrem
Töchterchen sowie Frau Vogl. Der
Lvcomotivführer sah die Verunglück-

Wiitttcmiicrg.

Stuttgart. Radfahrende Po-
lizisten soll die Hauptstadt von Wurl-

Gö p p /ng e n. In der hiesigen
Arinen-Beschäftigungs-Anstalt stürzte
der 72jährige Pflegling Leyrer, ein

Fenster des zweiten Stocks heraus

Groß-Süßen. Nachts brach

ständig in Asche legte.
Heilbronn. Die Stadt Heil-

bronn beabsichtigt, dem seit Jahren

Selbstmordversuch.
Krailsheim. Die Frau des

Kameralverwalters Häußermann kam

Meinpsalz.
Deidesheim. Dem Sattler-

meister Otto Brandner brannten der

Benden Wohn- und Schlafzimmer
Nachts vollständig aus. Die schlafende
Familie konnte sich noch rechtzeitig

Franken st ein. Die 12 Jahre
alte Charlotte Nabinger, Tochter der

des Aufsehers Daniel Müller spielte,

thete Knecht des Spediteurs Bach-

Krähenberg. Die 6jährige
Tochter Klara des Ackerers Philipp

Pfütze.
Baven.

Au a. Rh. Hier wurde die Leiche
des Käsehändlers Gustav Beil aus
Ulm gelandet. Da die Leiche keine

verfeld stürzte der Commandeur des in
Schlettstadt garnifonirenden 8. Jäger-
bataillons, Oberstlieutenant von Uech-

Freiburg i. Br. Stadtpfar-
rer Georg Längin, der bekannte Hebel-
Biograph und Verfasser liberaler
Schriften, ist am Herzschlag gestorben.

Konstanz. Wegen Beleidigung
des Großherzogs von Baden verur-
theilte die Strafkammer den ledigen,
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klage wegen Hchlcrei in Aussicht.
Oberschwandorf. Im Wohn-

hause des Köhlers A. Kempter brachFeuer aus, welches auch das benach-

des Landwirths W. Schasheitle ein-

über 13,000 Mark.
Elsaß-Lothringen.

Colmar. Der hiesige BezirkZ-
hat sich erschossen. Da Oberst

die That in einem Anfalle von Gei-
stesgestörtheit verübt habe.' ? Stadt-
vath Jean Boell Hierselbst hatte sich vor

fahrlässigen, sondern des wissentlichen

Mecklenburg.

ganze Schmiede einäscherte.
Oldenburg.

Bau t. Die Maler Eiben und

ben Abend.

Freie Städte.
B r en. Der Expertenküper

seiner 25. Reise nach und von
Das 13jährige Mädchen Anna

Klunder, die Tochter eines Arbeiters,

Schwell.
Amlikon. Die von ibrein Manne

Zuge ein Svjähriger Mann Namens !
Oswald Müller von Walcbwyl über-
fahren und getödtet.

B a 112 e l. In Schweizerhalle ertrank !
im Rhein der sjährige Knabe derFrau

Vi el. Im hohen Aller von 76
Jahren starb Alt - Ständeraty Jean

heftigen Regengüsse der letzten Zeit er- >

ter Wasser setzte. Dasselbe reichte bis
zum Hotel St. Gotthard, andere Gast- !
Höfe hatten die Erdgeschosse unter

'Grau künden. Seit 1848
glaubt man im Thale Mesolcina kei-

haben, wie er dieses Jahr ii? Aussicht
steht. Die Quantität werde ebenfalls
diejenige der Jahrgänge seit 1876 iibev-
treffen.

Horw. Das zwei Jahre alte
Knäbsein des Polizisten Stocker starb
in Folge Blutvergiftung durch einen

Utzen st o r>f. In der Papierfa-

onsriemen erfaßt und getödtet.
Oesterreich-Ungarn.

Wien. Frau Agnes Buchegger,

Untere Viaductgasse No. 2, in Fol^e

Der 22jährige Jurist und Einjäh-
rig - Freiwillige Otto Hirschfeld hat

Hilger in seiner Wohnung, Mariahilf,
Luftbadgasse No. 9, sein Leben ein. Er

In Berlin wurde der Beamte des Wie-

Feyer dem Institute mittels gefälschter

cher Joh. Const. Esser, der in Brüssel

von Rennpreifen im Betrage von 30(X>
Gulden verhaftet.

Arad. Der Güterdirektor de«

selbst dem Gerichte gestellt.

rüttele Vermögensverhältnisse.
Budweis. Der Fleischhauer-

meister Josef Hawelda feierte mit sei-
ner Gattin Marie das seltene Fest der

Baden. In den beiden Villen

und fuhren in aller Ruhe davon.
Luremburg.

Luxemburg. An der Grenze
bei Wasserbillig wurde der 39jährige

Müller Johann Jakob Moritz stürzte
auf dem Heimwege von Felsmühle mit

iährliche Verletzungen am Knv!.

?ln Dessau wurde in
folge des wachsenden Verkehrs auch
die Verbreiterung der Böhmischen
Straße nothwendig. Um diese zu er-
möglichen, mußte das Eckhaus der

bedauert, daß dieses Haus fallen
mußte: denn dadurch ist Dessau um
ein historisches Gebäude ärmer gewor-

nämlich die alte berühmte Apotheke,
in der die ?Anneliese", die Gemahlin
des Fürsten Leopold von Anhalt-Des-sau, des ?alten Dessauer", geboren

In Springiersbach (Kon-
delwald) schlug während eines kurzen
Gewitters der Blitz in die Kirche ein
und zündete. Das Feuer entwickelte
sich sehr langsam und hätte leicht ge-
löscht werden können, wenn Hilfe

Als nach 45 Minuten die Bengeler
Feuerwehr eintraf, hatten die Flam-
men schon zu weit um sich gegriffen,

wäre, den Brand zu dämvfen. Auch
die einige Zeit nachher angerückte Rei-
ler Wehr konnte nichts Wesentliches
mehr ausrichten. Die schöne Kirche
brannte ganz aus. Durch stürzendes
Gebälk wurde ein Mann am Kopf ver-
letzt.

In derNäbe desZiiri-
cher Vorortes Altstetten ist der Leich-
nam einer etwa fünfzig Jahre alten
Frauensperson aufgefunden worden,
die allem Anscheine nach einem Verbre-
chen zum Ovfer gefallen ist. Die Kehle
d-r Todten war total durchschnitten,
die Brust wies verschiedene Stichwun-
den auf: in der Hand hielt d-e Todte
ein blutiges Messer, doch ist rn.Sclbst-
mord so gut wie ausgeschlossen, und
e? scheint Thäter seinem Opfer das

Genendist groß, da dortselbst vor noch
nicht langer Zeit eine siebzigjäbriae
Frau von einem Strolche vergewaltia! ,

Aus der Elite der Pa-
riser Gesellschaft setzte sich das Publi-

cultus in Frankreich einer von dem
singhalesischcN Oberpriester Dharma-pala celebrirten Blumenceremonie bei-

lose Blätter niederlegte, mußte man
versichern, 24 Stunden lang seine
Kehle alkoholfrei gehalten zu haben.
Der Oberpriester forderte darauf Alle
auf, zu geloben, dem Alkohol sowie der
Tödtung von Thieren und einer un-
würdigen Lebensführung entsagen zu
wollen. Darauf umspannte er die An-
wesenden mit einer gelbseidenen
Schnur und segnete dieses Symbol
des Erdlreises.

Bei der Truppenschau
in Saint - Ouentin vor dem Präsiden-

Zwischenfall. Während des Vorbei-
galoppirens der Reiterei fiel ein Husar
vom Pferde und blieb liegen, unfähig,
sich aufzuraffen. Mehrere Regimenter
Kürassiere stürmten in fchärfsterGang-
art nach, der Mann schien unfehlbarzerstampft werden zu müssen? da
sprangen zwei Fußgendarmen zu ihmund trugen ihn aus dem Pferde- und
Reitergewirr unversehrt heraus. Die
That vollzog sich vor den Augcu
Faure's, der sofort die beiden Gendar-
men M sich befahl und ihnen das gol-

? Zu Friedenau ist in sei-
nem 82. Jahre der Liederkomponist
Wilhelm Heiser gestorben. Er hatte
noch im vorigen Jahre eine zur Verhü-tung der Erblindung nothwendig ge-
wordene Augenoperation glücklich
überstanden, seit dieser Zeit aber doch
an seiner Rüstigkeit mehr und mehr
eingebüßt. Kürzlich wurde er von ei-
nem leichten Schlaganfall betroffen,
von dem er sich nicht mehr erholte.
Mit Wilhelm Heiser ist einer der
volksthümlichsten Liederkomponisten
heimgegangen. Seine Lieder: ?Zieht
im Herbst die Lerche fort", ?Am Ort.
wo meine Wiege stand", ?Gniht mir
das blonde Kind am Rhein", ?Nur
einmal blüht im Jahr der Mai",
?Heil'ge Nacht, du lehrest wieder" u. a.
m. sind, zum Theil .weit über die
Grenzen Deutschlands hinaus bekannt,
zu Volksliedern geworden; am popu-
lärsten ist sein ?Grab auf der Haide".
Noch bis in die letzten Jahre hinein
lebte der alte, joviale Herr seiner

aneignete, die Chanv für sich ausge-
wählt hatte. Der Wortstreit endigte
mit einer Messerstecherei. Agujetas er-

hielt vier Stichwunden, darunter eine

Bruder Pepe el Largo die meisten
Stierkämpfer sind nur unter ihren
Spitznamen bekannt der sich, mit

einem riesigen Wurfspieß ausgerüstet,
ebenfalls am Kampfe betheiligt hatte,
wurden leicht verletzt. Die Kämpfen-
den wurden von dem Altmeister der
Stierkämpfer«. Guerrita, getrennt,
als Agujetas sich nicht mehr wehren

zur Strecke gebracht. Chano und sein
Bruder wurden für ganze zehn Minu-
ten verhaftet. Als man aber dem
Gouverneur und den Richtern klar
machte, daß die sehnlichst erwartete
Corrida, das Stiergefecht, in Frage

tige Hochzeit hat vor Kurzem in zwei
verschiedenen Welttheilen stattgefun-
den, und zwar warenßraut und Bräu-

fähr einige tausend Meilen von einan-
der getrennt. Die Trauung wurde
natürlich mit Hilfe des Kabels be-
werkstelligt. Der Bräutigam befand
sich während des wichtigen Actes mit

Braut dagegen im Hause ihrer Eltern
in Amsterdam. Alle Vorbereitungen
waren auf's Sorgfältigste getroffen

hatte man im Haufe der Braut gethan,
und so ging denn der wichtige Act ganz
regelrecht von Statte». Die Ceremo-

daß e? bereit sei und die Trauung be-
ginnen könne. Darauf trat ein Freund
des Abwesenden als sein Bevollmäch-
tigter an die Seite der Braut, und eZ
vollzogen sich nun die Formalitäten,
wie das Wechseln der Ringe, wie bei
jeder anderen Trauung. Zum Schluß
lttß Braut noch einmal den

in Amsterdam zur reichbesetzten Tafel.
Sobald das Hochzeitsdiner in Amster-
dam beendet war, gaben die Angehöri-
gen und Gäste der jungen Frau da»
Geleit bis zu dem schon zur Abfahrt
bereit liegenden Schiff, das sie dem fer-
nen Gatten zuführen sollte. ..
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